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Haftpflichtversicherung – Wir wei-
sen darauf hin, dass der Arzt nach  
§ 21 der Berufsordnung für die Ärzte 
Bayerns verpflichtet ist, sich hinrei-
chend gegen Haftpflichtansprüche im 
Rahmen seiner beruflichen Tätigkeit 
zu versichern!

„Es wäre ein leichtes, bundesweit 6.000 
mehr universitäre Studienplätze für Medi-
zin zu schaffen, stattdessen favorisiert der 
Staat fragwürdige Ersatzstrukturen wie 
Gemeindeschwestern oder Gesundheits-
lotsen.“ 

Dr. Gerald Quitterer, Präsident der BLÄK, 
Mitte Oktober im Presseclub München

Online-
Antragstellung
Weiterbildung

Online-Antragstellung Weiterbildung – Die 
wesentlichen Vorteile, die das Antragsbear-
beitungssystem im Bereich der Weiterbil-
dung im Meine BLÄK-Portal der Bayerischen 
Landesärzte kammer (BLÄK) bietet: 

 »  portalgestützte Antragstellung mit enger 
Benutzerführung

 » Unterstützung durch das Informations- 
und Servicezentrum (ISZ) der BLÄK und 

 » komfortable Funktion, die das Ausdrucken 
des Antrags mit Anlagetrennblättern für 
ein bequemeres Einsortieren der mitzulie-
fernden Zeugnisse, Dokumentationsbögen 
und weiterer Belege ermöglicht

 » Informationsangebote rund um die Weiter-
bildungsbefugnisse

Nähere Informationen unter www.blaek.de

Newsletter der BLÄK – Aktuelle Informationen der Bayerischen Landesärztekammer (BLÄK) erhal-
ten Sie auch in unserem kostenlosen Newsletter, der unter www.blaek.de abonniert werden kann. Hier 
 erhalten Sie aktuelle Nachrichten des Bayerischen Ärzteblatts und der Ärztekammer. 

Folgen Sie uns auch auf Facebook unter www.facebook.com/BayerischeLandesaerztekammer 
und Twitter: www.twitter.com/BLAEK_P

Tätigkeitsberichte des BayLDA – In seinem Tätigkeitsbericht infor-
miert das Bayerische Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA) die 
Öffentlichkeit über die Schwerpunkte seiner Arbeit. Demnach nahmen 
im Jahr 2021 Cyberangriffe zu und komplexe Fragen des internationa-
len Datenverkehrs blieben weiter aktuell. 

Direktlink zum Bericht des BayLDA für das Jahr 2021: www.lda.bayern.de/
de/taetigkeitsberichte.html

Den Impfstatus mit dem Corona-Impfcheck prüfen – Der Corona-Impfcheck ist ein neues di-
gitales Angebot der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA), um online mit weni-
gen Klicks die individuell angepasste Impfempfehlung der STIKO zu erhalten. Wird mir eine Auf- 
frischimpfung gegen COVID-19 empfohlen, auch wenn ich bereits genesen bin? Wie ist die 
aktuelle Impfempfehlung für mein Kind? Und soll die über 80-jährige Oma die 4. Impfung be-
kommen? Zu allen persönlichen Fragen rund um die Corona-Schutzimpfung antwortet das Tool. 
Auf infektionsschutz.de informiert das Corona-Impfcheck-Angebot, nach Abfrage persönlicher 
Eckdaten wie Alter oder COVID-19-Erkrankungen, zur aktuellen Impfempfehlung. Zusätzlich 
bietet das Online-Tool weiterführende Informationen rund um die Corona-Schutzimpfung.

Zum Online-Tool „Impfcheck“ geht es hier: www.infektionsschutz.de/coronavirus/schutzimpfung/der-
corona-impfcheck – weitere Informationen zur Corona-Schutzimpfung finden Sie unter www.bzga.de

Conterganstiftung – Multidisziplinäre medizinische Kompe-
tenzzentren in den Regionen Westen und Süden gesucht.

 
Die Conterganstiftung setzt in 2023 das Verfahren zur Förderung 
multidisziplinärer medizinischer Kompetenzzentren fort. Planerisch 
ist vorgesehen, von acht im Jahr 2022 geförderten Einrichtungen 
auf maximal zehn Kompetenzzentren zu expandieren. Hierfür 
steht auch im Jahr 2023 ein Gesamtförderumfang in Höhe von 
3,5 Millionen Euro zur Verfügung.

 
Damit wird der aus dem Vierten und Fünften Änderungsgesetz zum Conterganstiftungsgesetz re-
sultierende Auftrag des Gesetzgebers umgesetzt, multidisziplinäre medizinische Kompetenzzentren 
entsprechend der regionalen Verteilung der Betroffenen im Bundesgebiet aufzubauen, um eine 
langfristige Verbesserung und Erweiterung der medizinischen Beratungs- und Behandlungsange-
bote für Menschen mit Conterganschädigung zu erzielen.
 
An einer Förderung interessierte medizinische Einrichtungen können noch bis zum 30. November 2022 
am Interessenbekundungsverfahren teilnehmen. Es gilt jedoch zu berücksichtigen, dass sich diese 
– die regionale Verteilung der Betroffenen berücksichtigend – in den Regionen Westen (Nordrhein-
Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland) und Süden (Bayern, Baden-Württemberg) befinden müssen.
 
Nähere Informationen dazu sind auf der Homepage der Conterganstiftung abzurufen. Richten 
Sie Ihre Fragen zum Förderverfahren gerne an die Geschäftsstelle der Conterganstiftung, Erna-
Scheffler-Straße 3, 51103 Köln, Telefon 0221 3673-3673, E-Mail: beratung@contergan.bund.de
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Wir wollen Sie lächeln sehen! 
Wie sich ein Schnitzel freut? Wissen wir nicht. Was wir aber wissen: Die Praxissoftware medatixx sorgt für gute Laune in 
Ihrer Praxis. Mit unserem Knaller-Angebot entlasten wir Sie beim Terminmanagement und unterstützen Sie beim schnellen, 
sicheren Austausch von medizinischen Informationen. 

Neben den Grundfunktionen unserer Praxissoftware medatixx erhalten Sie drei Zugriffslizenzen statt einer, den eArzt-
brief, den Terminplaner und das Online-Terminmanagement x.webtermin für 129,90 €* statt 179,40 €. Sparen Sie so ein 
Jahr lang jeden Monat 49,50 €.  

Lassen Sie sich ein Lächeln aufs Gesicht zaubern und sichern Sie sich das Knaller-Angebot. Alle Details finden Sie unter

knaller-angebot.medatixx.de
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Panorama

Klimakipppunkte sind Temperaturgrenzen, jen-
seits derer sich die Erwärmung aufgrund von 
Rückkopplungsschleifen in bestimmten Ökosys-
temen selbst verstärkt. Im Sommer gab es dazu 
wichtige, aber leider schlechte Nachrichten. Die 
erste lautet, dass wir diverse Klimakipppunkte 
schon bei 1,5° C erreichen. Die zweite lautet, 
dass wir uns derzeit in den Worst-Case-Szena-
rien des Weltklimarats bewegen (3° C plus) und 
schlichtweg keine Ahnung haben, wie schnell 
sich durch Knappheit von Nahrung, Wasser und 
Energie Morbidität und Mortalität erhöhen 
und infolgedessen Staaten und Gesellschaften 
brüchig werden.

Um dem wirkungsvoll etwas entgegenzuset-
zen, brauchen wir große Hebel für schnelle 
Veränderungen. Der Finanzsektor ist einer 
davon. Indem wir gesundheitsschädlichen In-

dustrien wie zum Beispiel der Industrie zur 
Förderung fossiler Energieträger das Kapital 
abziehen und stattdessen in die Transformation 
zu einer Wirtschaftsweise innerhalb planetarer 
Belastungsgrenze investieren, reduzieren wir 
zukünftige Risiken und erhöhen langfristige 
Renditechancen. 

Fragen Sie daher Ihr Versorgungswerk, ob die 
Kapitalanlagen mit dem 1,5° C-Ziel des völ-
kerrechtlich bindenden Pariser Klimaschutz-
abkommens in Einklang stehen. Und wählen 
Sie Finanzdienstleister, die ihre Finanzpolitik 
konsequent an ökologischen, sozialen und ethi-
schen Kriterien ausrichten. 

Privatdozent Dr. Christian Schulz,
KLUG – Deutsche Allianz Klimawandel 

und Gesundheit e. V.

KLIMATIPP 

DES MONATS

Anzeige

Gesundheitsatlas Deutschland – KHK in 
Deutschland, bundesweiter Bericht. Bei der 
Häufigkeit der Koronaren Herzkrankheit (KHK) 
gibt es sehr große Unterschiede zwischen den 
Regionen Deutschlands. Der Anteil der KHK-
Erkrankten an allen Einwohnerinnen und Ein-
wohnern ab 30 Jahren reicht von 5,5 Prozent 
in München bis zu 16,1 Prozent im Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld in Sachsen-Anhalt. Deutlich 
wird, dass ökonomisch und sozial besonders 
benachteiligte Regionen sowie Regionen mit 
einem hohen Anteil von Rauchenden stärker 
von KHK betroffen sind. Im Gesundheitsatlas 
wird die Krankheitshäufigkeit auf Basis eines 
wissenschaftlich entwickelten statistischen 
Hochrechnungsverfahrens für alle 401 Kreise 
und kreisfreien Städte in Deutschland darge-
stellt. Insgesamt leben in Deutschland laut der 
Analyse des wissenschaftlichen Instituts der 
AOK (WIdO) 4,9 Millionen Menschen mit einer 
Koronaren Herzkrankheit. 

Der Gesundheitsatlas steht auf der WIdO-Web-
site unter www.gesundheitsatlas-deutschland.de 
zum kostenlosen Download zur Verfügung. 
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